
Aufruf zur Vollendung des Idioten-Tumms 
 
Oberhalb Hingeringen-Krass in Rütti-Wubel-Mitten hatte vor Urzeiten einmal eines 
vor aller Augen nebligen Morgens der Stamm der Meistdenker-Jurahicker einen 
denkwürdigen BaZGüggelsieg über die Römer errungen. Einen BaZGüggelsieg 
deshalb, weil diese Stämmler es damals geschafft hatten, diesmal einige Römer 
leiblich zu kitzeln. Sowie weil dann fast alle Hütten und ebenso eigene Häuser des 
Stammes nach jenem Blitzkrieg zerstört waren. Häuser, sofern es schon Häuser 
waren. Ja, total zerstört waren sie, das darf man wohl sagen! Doch man sagte es 
nicht. Vielmehr schwieg man darüber, so wie die Toten immer schon schwiegen. 
Einen BaZGüggelsieg dann weiter noch daher, weil die Verluste unter den nicht 
geflohenen hiesigen Stämmlern durch die harten Schläge der Römer sich im 
Nachhinein als übermässig gross erwiesen hatten. Hart waren sie gewesen, die 
Schläge. Hart wie das Eisen, mit dem geschlagen wurde. Und dann nicht zuletzt 
wäre auch noch zu erwähnen das folgende denkwürdige Geschehnis: Vor allem 
spricht man heutzutage lauter und lauter sogar ausserhalb des Stammesgebiets von 
Sieg, weil die Römer in neuster Zeit infolge der hohen Besatzungskosten wieder 
abgezogen sind. Fast zweitausend Jahre zahlen, das tat man zwar hier schon immer, 
ohne viel darüber nachzudenken. Gehorchsamkeit eilt da dem eigennützigen Denken 
weit voraus. Doch die Römer dagegen dachten sich zuerst etwas anderes und zogen 
darauf ab. Einige wenigstens. Die andern sind heute integriert, überangepasst und 
nicht mehr von den hiesigen zu unterscheiden.  
 
Über ähnliche BaZGüggelsiege kann man sich mittels der täglich mühsamen 
Zeitungslektüre orientieren, was einige hier heimischen bereits mit „Bollen-Shit“ 
abgetan haben, um ihrem Ärger Luft zu machen: Frust die lustwandelt. Zumal Onkel 
Jeremias täglich seufzt, wenn er eine Zeitung sieht: „Oh Jöh-reh-mi-au, 
Meinungsmache, die dazu obendrein noch Zeit, Papier und Geld kostet!“ Wenn man 
die Zeitung dann anzündet, dann hat man wenigstens noch die Wärme für sich. 
 
Nun machten sich, denkt mal, die Nachfahren der BaZGüggelsieger bei Rütti-
Wubelwald-Mitten daran, denk mal laut darüber nach, als Siegesdenkmal einen 
Idioten-Tumm von ausserordentlicher Höhe zu errichten, welcher weithin als 
Erkenntnismarke des Stammes sichtbar sein soll: Landmarke statt Qualitätsmarke. 
 
Bald ist es nun soweit! Gestern schon konnte man Aufrichte feiern. Und heute noch 
plant man den morgigen Tag, an dem die Einweihung „steigen“ wird. Ja, daher geht 
jetzt hiermit hierzulande hierauf an alle Mitwirkende und an alle Miteiferer sowie 
Meisterfeierer der Aufruf, nach der kommenden Nacht die Runde der 
alteingesessenen Weisen mit ihrer Anwesenheit zu beehren. Denn nur wenn alle 
geistigen Stammesschwestern samt allen kampftragenden Brüdern Einsitz nehmen 
werden in den Sammetsesseln der festlichen Hütten, nur dann kann der Tumm in 
höchster Vollendung auch zum Idioten-Tumm erklärt sowie als solcher verstanden 
werden, sodass er auf ewige Zeiten in alle Welt leuchtend den Stammesgeist 
erstrahlen lasse und dies dann auch lassen kann; eben dann, wenn durch das 
Strahlen allen klar geworden sein wird, was man immer auch sein statt mein lassen 
könnte... Mein Sieg, ganz privat zu sein… 
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